
Stadt Kitzingen

Bebauungsplan
Nr. 105 "Mühlenpark"
nach § 13a Bebauungsplan der Innenentwicklung
mit Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. 18 b
"Armin-Knab-Straße"
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Maximale Gebäudehöhen
WA1: max. WH = 4,60 m über OK "Stichstraße West" / "Planstraße West" / "Planstraße Ost"

             max. FH = 9,60 m über OK "Stichstraße West" / "Planstraße West" / "Planstraße Ost"

WA2: max. WH = 7,10 m über OK "Stichstraße West" / "Planstraße West" / "Planstraße Ost"

             max. FH = 12,10 m über OK "Stichstraße West" / "Planstraße West" / "Planstraße Ost"

WA3: max. WH = 10,00 m über OK "Planstraße Ost"

             max. FH = 11,50 m über OK "Planstraße Ost"

MI1:    max. WH = ---

             max. FH = 15,00 m über OK "Planstraße Ost"

MI2:     max. WH = ---

             max. FH = 8,50 m über OK "Armin-Knab-Straße"

MI3:     max. WH = ---

             max. FH = 11,00 m über OK "Armin-Knab-Straße"

Gemeinbedartsfläche:

        max. WH = 4,00 m über OK "Sickershäuser Straße"

              max. FH = 6,00 m über OK "Sickershäuser Straße"
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Die Stadt Kitzingen am Main verkauft ein 
landwirtschaftliches Grundstück in der Gemarkung 

Bibergau. 
 
 

Flurstück / Gemarkung  
 
503, Gemarkung Bibergau  
 
Das Grundstück mit der Fl.Nr. 503, Gemarkung Bibergau. ist 8,9770 ha groß und mit 
Wertzahlen von 72 bis 79 bonitiert. 
 
Lage  
 
Es liegt in der Flurlage Katharinengrube. Auf den beiliegenden Lageplan wird 
verwiesen. 
 
Derzeitige Nutzung  
 
Das Grundstück ist zur Zeit zur landwirtschaftlichen Nutzung (Ackerland) verpachtet. 
Bei einem Erwerb geht der Pachtvertrag auf den Erwerber über. Der Pachtvertrag hat 
eine Kündigungsfrist von einem halben Jahr zum Ende eines Kalenderjahres. 
 
Hinweis zur Vergabe  
 
Veräußerung zum Höchstgebot. Diese Seite ist eine Aufforderung zur Abgabe von 
Angeboten. Die Stadt Kitzingen ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem 
Gebot den Zuschlag zu erteilen. Irrtum und Zwischenverkauf sind vorbehalten.  
Wir bitten um die Zusendung der Angebote in schriftlicher Form an folgende Adresse: 
 
Stadt Kitzingen 
Stadtbauamt 
Herrn Teichmann 
Schulhof 2 
97318 Kitzingen 
 
Preisvorstellung  
 
Das Grundstück wird gegen Gebot verkauft, wobei Preisangebote unter 4,90 €/qm 
nicht berücksichtigt werden. 

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1-15 BauNVO)

Allgemeines Wohngebiet

MischgebietMI

WA

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-21a BauNVO)

Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstmaß

Geschossflächenzahl (GFZ) als Höchstmaß

Anzahl der Vollgeschosse als Höchstmaß
Firsthöhe als Höchstmaß (ab Planstrasse gem. Planeinschrieb)

Bauweise, Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 Nr. 4 BauNVO)
Baugrenze
offene Bauweise
abweichende Bauweise

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB, § 12 BauNVO)

öffentliche Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung

Verkehrsberuhigter Bereich

Straßenbegrenzungslinie

Öffentliche und private Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

öffentliche Grünflächen

Sonstige Planzeichen
Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung
z.B. von Baugebieten oder Abgrenzung des
Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes

Hinweise

neue Grundstücksgrenzen als Vorschlag

Bestandsgebäude

Vorschlag für neue Bebauung
mit Garagenanbau und Zufahrt

nur Einzelhäuser zulässig

Erhaltungsgebot für Gehölzbestände

Neupflanzung von Bäumen

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

GA

Schutzflächen, die von der Bebauung freizuhalten sind, und ihre
Nutzung / Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum
Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen und sonstigen Gefahren
im Sinne des Bundes.Immissionsgesetzes, sowie die zum Schutz vor
solchen Einwirkungen oder zur Vermeidung oder Minderung solcher
Einwirkungen zu treffenden baulichen und sonstigen technischen
Vorkehrungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Bereich mit passiven / aktiven Schallschutzmaßnahmen
gemäß Lärmgutachten

öffentliche Verkehrsfläche; Fuss- und Radwege
mit wasserdurchlässigem Belag (z.B. Schotterrasen, Rasengitter)

Spielplatzfläche

Fortsetzung des Fuß- und Radweges

Hauptfirstrichtung verbindlich

Satteldach, Walmdach, Pultdach, Flachdach

öffentliche, Straßenverkehrsfläche mit wasserdurchlässigem Belag
(z.B. Schotterrasen, Rasengitter)

öffentliche Pkw-Parkflächen

Verkehrsgrünflächen

öffentliche Grünfläche mit Ausgleichsmaßnahme 1

VG

A1

Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

Gewässer

private Grünfläche zur Versickerung von Oberflächenwasser

E1

nur Einzelhäuser zulässig, Ausnahme: DoppelhäuserE2

private Grünfläche

Neupflanzung von Gehölzen

Grenze des Bebauungsplanes Nr 18b "Armin-Knab-Straße"

LeitungsrechtLR

Wandhöhe als Höchstmaß (ab Planstrasse gem. Planeinschrieb)

Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen
des öffentlichen und privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf,
Flächen für Sport- und Spielanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGB
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Dachform

A) Festsetzungen durch Planzeichen

Bebauungsplan Nr. 105 "Mühlenpark"

     saco gmbh beraten_planen_bauen, Gerd Sambale Dipl.-Ing. (FH)
Martin-Luther-Str. 31, 91413 Neustadt an der Aisch,
Fon: 0 91 61 - 88 54 0, Fax: 0 91 61 - 88 54 88,
info@saco-architekten.de, www.saco-architekten.de

Entwurf 01.03.2013 gez. Schwender

2) Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom _________________

wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2

BauGB in der Zeit vom _________________ bis _________________ beteiligt.

3) Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom _________________ wurde

mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Zeit vom _________________  bis

_________________ öffentlich ausgelegt.

Verfahrensvermerke zum Bebauungsplan der
Innenentwicklung nach § 13a BauGB

Stadt Kitzingen

Maßstab M1:1000

Rechtsgrundlagen
- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
 (BGB1. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 31.07.2009
 (BGBI. I S. 2585)

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
 23.01.1990 (BGBl. I 5. 132), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom
 22.04.1993 (BGBl. I S. 466)

- Planzeichenverordnung (PIanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 1 S. 58)

- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. 1 S. 2542}

- Bayerisches Naturschutzgesetz (BayNatSchG) vom 23.02.2011 (GVBI. S. 82)

- Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), geändert durch
 Art. 12 des Gesetzes vom 11.08.2010 (BGBl. 1 S. 1163)

- Bayerische Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
 14.08.2007 (GVBI. S. 588), zuletzt geändert durch Art. 78 Abs. 4 des Gesetzes vom
 25.02.2010 (GVBI. S. 66)

- Denkmalschutzgesetz (DSchG) vom 25.06.1973 (BayRS 2242-1-WFK), zuletzt
 geändert durch § 3 des Gesetzes vom 27.07.2009 (GVBf. S. 385)

-  Bayerisches Wassergesetz (BayWG) vom 25.02.2010 (GVBI. S. 66)

- Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der
 Bekanntmachung vom 22.08.1998

4) Die Stadt Kitzingen hat mit Beschluss des Stadtrats vom _________________  den

Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom  _________________ als

Satzung beschossen.

Stadt Kitzingen, den _________________

_____________________________

Oberbürgermeister, Siegfried Müller

(Siegel)

15.12.2011

5) Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am _________________

gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan

ist damit in Kraft getreten.

Stadt Kitzingen, den _________________

_____________________________

Oberbürgermeister, Siegfried Müller

(Siegel)

13.01.2012
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1) Der Stadtrat hat in öffentlicher Sitzung am _________________ die Aufstellung des

Bebauungsplans im beschleunigtem Verfahren nach § 13a BauGB beschlossen. Der

Aufstellungsbeschluss wurde am _________________ ortsüblich bekannt gemacht.


